
Cat® Dieselmotor 3054C mit Turbolader
Bruttoleistung 97 kW/132 PS

Bandagenbreite
CB-534D 1700 mm
CB-534D XW 2000 mm

Einsatzgewicht mit ROPS/FOPS-Fahrerkabine
CB-534D 10 450 kg
CB-534D XW 11 740 kg

CB-534D
CB-534D XW
Knickgelenkte Tandem-
Vibrationswalzen

®



Knickgelenkte Tandem-Vibrationswalzen CB-534D und CB-534D XW
Zwei hochwertige Cat Maschinen mit beeindruckender Verdichtungsleistung, 
großer Vielseitigkeit und vorbildlichem Fahrerkomfort.

Vibrationssystem
Gekapselte Vibratoren garantieren
maximale Verdichtungswirkung und
minimalen Wartungsaufwand. Infolge
der hohen Fliehkräfte genügen bereits
wenige Übergänge, um den geforderten
Verdichtungsgrad zu erreichen. Beide
Maschinen sind wahlweise mit Zwei-
Amplituden- oder Fünf-Amplituden-
Vibrationssystem lieferbar. Seite 5

Einsatzvielfalt
Von ihrer Konstruktion her lassen sich
CB-534D und CB-534D XW äußerst
vielseitig und wirtschaftlich für die
beim Straßendeckenbau vorkommenden
Verdichtungsarbeiten einsetzen.

Dieselmotor
In den Walzen CB-534D und 
CB-534D XW entwickelt der durchzug-
starke, zuverlässige Cat Turbo-Diesel-
motor 3054C eine Bruttoleistung von 
97 kW (132 PS). Der Kühllufteintritt
wurde oberhalb des Motors angeordnet,
denn dieser Bereich liegt außerhalb der
Schmutz- und Hitzezone. Seite 4

Druckberieselungsanlage
Die vollständig korrosionsbeständige
Caterpillar Druckberieselungsanlage 
ist mit zwei unabhängigen, selbstan-
saugenden HD-Wasserpumpen aus-
gerüstet, die jeweils beide Bandagen
berieseln können. Als weitere besondere
Merkmale sind großer Polyethylen-
Wassertank, dreistufige Wasserfilterung
und stufenlose Sprühstrahleinstellung
hervorzuheben. Seite 9

✔

✔

✔

✔ Neu bei der Serie D

Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Die gelungene Kombination aus innovativer Technik 
und bewährten Konstruktionsprinzipien verhilft 
den beiden neuen knickgelenkten Caterpillar® Tandem-
Vibrationswalzen CB-534D und CB-534D XW zu
beeindruckender Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit.
Langlebiger Cat Dieselmotor, robuster Cat Fahrantrieb,
praxisgerechtes Cat Vibrationssystem und weltweite Cat
Händlerorganisation sorgen dafür, dass die Maschinen
alle anfallenden Verdichtungsaufgaben mit höchst-
möglicher Produktivität bewältigen.
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Zentrale Knicklenkung
Aus dem zentral angeordneten Knick-
Pendelgelenk resultiert eine gleich-
mäßige Gewichtsverteilung. Außerdem
laufen vordere und hintere Bandage
auch bei Kurvenfahrt exakt in derselben
Spur, sodass sich die Maschinen leichter
manövrieren lassen. Als Sonder-
ausrüstung ist ein zusätzlicher Lenk-
zylinder lieferbar, der das Arbeiten im
Hundegang mit einem seitlichen
Versatz der Bandagen von maximal
±170 mm ermöglicht. Seite 8

Servicefreundlichkeit
Die neu konstruierte einteilige Motor-
haube aus glasfaserverstärktem Kunst-
stoff kann vollständig hochgekippt
werden, damit Dieselmotor und
wichtige Wartungsstellen frei vom
Boden aus zugänglich sind. Auch die
zentral gruppierten Bauteile der
Druckberieselungsanlage – Pumpe,
Filter, Ablasshahn – lassen sich
erreichen, ohne die Maschine zu
besteigen. Das Ölwechselintervall des
Dieselmotors wurde von 250 auf 500
Betriebsstunden verlängert, während
das Schmieröl des Vibrationssystem 
nur noch alle drei Jahre bzw. alle 3000
Stunden zu erneuern ist. Im Knick-
Pendelgelenk werden wartungsfreie
Wälzlager verwendet. Seite 10

Sichtverhältnisse
Einteilige, stark abgeschrägte Hauben
sowie neu konstruierte, gekröpfte
Bandagenträger verschaffen dem
Fahrer freie Sicht auf
Bandagenlaufflächen und
Bandagenkanten, sodass auch in direkter
Nähe von Hindernissen ein präzises
Verdichten möglich ist. Groß bemessene
Kabinenfenster bieten eine unbehinderte
Rundumsicht. Seite 8

Bedienelemente/Fahrerkabine
Ergonomisch platzierte Hebel und
Schalter, übersichtliche Instrumente,
verstellbare Lenksäule sowie Hand-
gelenkstütze sind Beispiele für den
vorbildlichen Fahrerkomfort der beiden
neuen Walzen. Hinzu kommen HD-
Kabinenlager, die eine weitgehende
Entkopplung der Vibrationen bewirken
und gleichzeitig die Schallübertragung
merklich reduzieren. Seite 6/7

✔

✔

Fahrerkomfort und Servicefreundlichkeit
Komfort und Ergonomie der neuen Kabine ermöglichen dem Fahrer 
ein ermüdungsarmes und produktives Arbeiten. Bestens zugängliche Bauteile 
und verlängerte Serviceintervalle verringern den Instandhaltungsaufwand 
und steigern die Verfügbarkeit der Maschinen.
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Caterpillar Dieselmotor 3054C
Ein leistungsfähiger, langlebiger Vierzylinder-Direkteinspritzer auf dem neuesten 
Stand der Technik.

Turbolader/Ladeluftkühler. Das Ansaugsystem mit
Abgasturbolader und luftgekühltem Ladeluftkühler
bewirkt eine exzellente Zylinderfüllung, sodass die
Verbrennung wesentlich verbessert und ein
geringerer Schadstoffausstoß erzielt wird. 
Dank der aufwändigen Luftzufuhr reduziert sich 
die Nennleistung des Motors erst in Höhenlagen 
über 2500 Meter.

Einspritzsystem. Das zuverlässige, nachstellfreie
Direkteinspritzsystem trägt maßgeblich zum
wirtschaftlichen, umweltverträglichen Betrieb 
des Motors bei.

Abgasemissionen. Der 3054C unterschreitet die
Abgasemissions-Grenzwerte der EU-Richtlinie
97/68/EG, Stufe II.

Hydrostatischer Fahrantrieb
Der integrierte Grenzlastregler reduziert Leistungsverluste und Kraftstoffverbrauch.

Grenzlastregler. Ein in die Fahrpumpe
integrierter Grenzlastregler gewähr-
leistet, dass die verfügbare Leistung 
des Dieselmotors in allen Betriebs-
phasen voll nutzbar ist, ohne den Motor
zu überlasten. Sobald eine unzulässige
Motordrückung auftritt, wird die
Fahrpumpe automatisch abgeregelt, 
bis der Motor seine Nenndrehzahl
wieder erreicht hat. Das nebenstehende
Vergleichsdiagramm zeigt deutlich,
welche Vorteile die Grenzlastregelung
in Bezug auf Leistungsverluste und
Kraftstoffverbrauch bietet – speziell
beim Anfahren, Beschleunigen und
Reversieren der Maschine.
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Fünf-Amplituden-Vibrationssystem (optional)
Gekapselte, servicefreundliche Vibratoren mit optimaler Verdichtungsleistung.

Amplitudenwahl. Fünf wählbare Amplituden erlauben
eine enge Abstimmung der Maschine auf unter-
schiedlichste Einsatzbedingungen und Verdichtungs-
anforderungen.

Vibrationsfrequenz. Die hohe Vibrationsfrequenz 
von 42 Hz bürgt für hervorragende Verdichtungs-
ergebnisse.

Zwangsverriegelung. Aufgrund der sicheren
Verriegelung des Exzentergewichts in der
vorgewählten Stellung kann sich die Amplitudenhöhe
nicht unkontrolliert verändern.

Drehrichtungsautomatik. Ein Automatiksystem passt
die Drehrichtung des Exzentergewichts selbsttätig an
die Fahrtrichtung der Maschine an.

Vibrationsautomatik. Wenn der Fahrer den Automatik-
modus wählt, wird das Vibrationssystem geschwindig-
keitsabhängig ein- und ausgeschaltet, um Über-
verdichtung im Stillstand oder beim Reversieren der
Maschine zu verhindern.

Wartung. Lange Ölwechselintervalle 
(alle drei Jahre bzw. alle 3000 Betriebsstunden)
verringern den Wartungsaufwand.

1 Schauglas – Schmierölfüllstand
2 Gehäuse – Exzentergewicht
3 Lager – Exzentergewichtswelle
4 Antriebswelle – Exzentergewicht
5 Starres Exzentergewicht

6 Verstellscheibe – Amplitude
7 Fünffach verstellbares

Gegengewicht
8 Ölablass

3
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Zwei-Amplituden-Vibrationssystem
Innovative Konstruktion mit betriebssicherer Amplitudenverstellung.

Amplitudenwahl. Zur Anpassung an unterschiedliche
Einsatzbedingungen und Verdichtungsanforderungen
lässt sich die Amplitudengröße elektrohydraulisch von
der Fahrerkabine aus umschalten. Dabei bestimmt die Dreh-
richtung des Exzentergewichts die Größe der Amplitude.

Vibrationsfrequenz. Die hohe Vibrationsfrequenz von 
42 Hz bürgt für hervorragende Verdichtungsergebnisse.

Vibrationsautomatik. Wenn der Fahrer den Automatik-
modus wählt, wird das Vibrationssystem geschwindig-
keitsabhängig ein- und ausgeschaltet, um Überverdichtung
im Stillstand oder beim Reversieren der Maschine zu
verhindern.

Wartung. Lange Ölwechselintervalle (alle drei Jahre bzw.
alle 3000 Betriebsstunden) verringern den Wartungsaufwand.

Dämpferelemente. Verbesserte Dämpferelemente
verstärken die wirksame Fliehkraft und vermindern
zugleich die Vibrationsübertragung auf die Fahrerkabine.

1 Schauglas – Schmierölfüllstand
2 Gehäuse – Exzentergewicht
3 Lager – Exzentergewichtswelle
4 Antriebswelle – Exzentergewicht
5 Starres Exzentergewicht
6 Ölablass

3

5

6

1
2

4

Große/kleine Amplitude
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Bedien- und Kontrollelemente
Praxisgerechte Gestaltung und Anordnung ermöglichen ein ermüdungsarmes, 
produktives Arbeiten.

Fahrersitz. Im körpergerecht ausgepolsterten Sitz mit Längs-
und Gewichtsverstellung sowie hochklappbaren Armlehnen
und Automatik-Sicherheitsgurt (75 mm breite Gurtbänder)
kann der Fahrer während der Arbeit eine entspannte Position
einnehmen.

Kabinenlager. HD-Gummilager sorgen für eine weitgehende
Entkopplung der Vibrationen.

Fußmatte. Mit der Fußmatte aus dickem Gummimaterial wird
eine zusätzliche Vibrations- und Geräuschdämmung erzielt.

Instrumentenkonsole. Die im Blickfeld des Fahrers
angeordnete Instrumentenkonsole lässt sich zusammen 
mit der Lenksäule stufenlos verstellen. Dadurch wird 
das Ein- und Aussteigen erleichtert und eine individuelle
Anpassung ermöglicht.

Kontrollelemente. In der Instrumentenkonsole sind u.a. Kraft-
stoff-Vorratsanzeige, optionaler Frequenzmesser und neun
LED-Kontrollleuchten übersichtlich angeordnet.

Warnsystem. Das dreistufige Warnsystem macht den Fahrer
optisch und gegebenenfalls akustisch auf abnormale
Maschinenzustände aufmerksam.

Fahrhebel. Der griffige Multifunktions-Fahrhebel gestattet die
Einhandbedienung von Fahrantrieb, Vibrationssystem, Druck-
berieselung, Hundeganglenkung (optional) und Warnhorn.

Schalttafel. Auf der rechten Seite des Fahrersitzes befindet
sich die Schalttafel, in der alle wichtigen Schalter zusammen-
gefasst sind.

Konsolen. Instrumenten- und Steuerhebelkonsolen ver-
schieben sich gemeinsam mit dem Sitz, sodass die Distanz
zum Fahrer unverändert bleibt. Um bei jedem Einsatz die
bestmögliche Sicht auf den Arbeitsbereich zu schaffen, lässt
sich die gesamte Sitz-Konsolen-Einheit in neun Dreh- und
sieben Längspositionen bewegen und arretieren.



1 Drehknopf – Geschwindigkeitsregelung
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ROPS/FOPS-Fahrerkabine
Komfortabler, ergonomischer Innenraum und ausgezeichnete Rundumsicht schaffen beste
Voraussetzungen für hohe Produktivität.

Innenraum. Im großen Innenraum findet der Fahrer einen
komfortablen, ergonomischen Arbeitsplatz vor. Als besondere
Merkmale sind gute Sichtverhältnisse, niedriger Geräusch-
pegel und diverse Ablagemöglichkeiten hervorzuheben.

Frontfenster. Die große Frontscheibe bietet freie Sicht auf die
vordere Bandagenlauffläche.

Arbeitsscheinwerfer. Zwei Arbeitsscheinwerfer an
Kabinenfront und -heck erleichtern die Rückraumüber-
wachung und das Arbeiten in der Dunkelheit.

Scheibenwischer. Front- und Heckfenster der Kabine sind
serienmäßig mit Scheibenwischern ausgestattet.

Klimatisierung. Anstelle der serienmäßigen Heizung mit
Entfrosterfunktion ist als Sonderausrüstung eine Klimaanlage
erhältlich, die in jeder Jahreszeit für maximales Wohlbefinden
des Fahrers sorgt.

1

Automatische Geschwindigkeitsregelung
Ermöglicht das Vorwählen einer konstanten Arbeitsgeschwindigkeit.

Geschwindigkeitsregelung. Ein Drehknopf an der rechten
Seite des Fahrhebels erlaubt eine genaue Anpassung der
Arbeitsgeschwindigkeit an Bodenverhältnisse und Vibrations-
frequenz. Im Automatikmodus kann der Maschinist den
Fahrhebel einfach in beide Richtungen bis zum Anschlag
bewegen, sodass die Walze bis zur vorgewählten
Geschwindigkeit beschleunigt und sie konstant beibehält. 
So lässt sich jede Arbeit vorwärts und rückwärts mit gleich
bleibendem Tempo und bestmöglichem Verdichtungsergebnis
durchführen.
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Zentrale Knicklenkung
Erleichtert das Arbeiten und Manövrieren direkt neben Bordsteinen und anderen Objekten.

Knick-Pendelgelenk. Der Drehpunkt des Knick-Pendelgelenks
befindet sich exakt mittig zwischen Vorder- und Hinter-
bandage. Folglich wird nicht nur das Gewicht gleichmäßig
verteilt, sondern die Bandagen laufen bei jedem Lenkwinkel in
derselben Spur. Dadurch ist es zum Beispiel wesentlich
einfacher, direkt neben kurvenförmig verlegten Bordsteinen zu
verdichten, weil der Fahrer bei Vorwärts- und Rückwärtsfahrt
nur jeweils eine der beiden Bandagen beobachten muss.

Hundegang. Optional sind beide Walzen mit einem
zusätzlichen Lenkzylinder lieferbar, der das Fahren im
Hundegang gestattet und dadurch eine weitere Möglichkeit
zum individuellen Anpassen der Maschinenposition an die
jeweilige Einsatzsituation bietet. Der Bandagenversatz kann
stufenlos auf bis zu 170 mm nach beiden Seiten eingestellt
werden.

Sichtverhältnisse
Die ausgezeichnete Rundumsicht erhöht Sicherheit und Produktivität.

Sichtverbesserung. Starke Abschrägung von Maschinenfront
und -heck sowie weit nach oben versetzte Rammschutze
reduzieren die Höhe und Länge des toten Winkels im 
Vor- und Rückraum der Maschine auf nur noch einen Meter.
Zugleich ermöglichen die gekröpften Bandagenträger einen
unbehinderten Blick auf die Bandagenkanten. Aufgrund dieser
durchdachten Konstruktion lassen sich die Walzen auch bei
beengten Platzverhältnissen und in der Nähe von Hindernissen
erheblich sicherer manövrieren.

Sprühdüsenbeleuchtung. Dank der Hintergrundbeleuchtung
kann sich der Fahrer jederzeit während des Betriebs von der
Funktion der Druckberieselungsanlage überzeugen. Zugleich
verbessert die Beleuchtung die Sicht auf die Bandagenlauf-
fläche.

Arbeitsscheinwerfer. Anstelle der vier Standard-Arbeits-
scheinwerfer, die an Vorder- und Rückseite der Fahrerkabine
angebracht sind, können die Maschinen optional mit
besonders lichtstarken Xenon-Scheinwerfern ausgerüstet
werden.
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1 Verschlussdeckel

2 Sprühdüse mit Filter

3 Wasserverteilermatte

4 Wasserfilter

5 Wasserpumpen

6 Wasserablass

Druckberieselungsanlage
Vollständig korrosionsgeschütztes und auf höchste Betriebssicherheit ausgelegtes System.

Wasserpumpen. Zum System gehören zwei selbstan-
saugende HD-Wasserpumpen mit Druckregler. 
Im vorwählbaren Automatikmodus ist eine der Pumpen 
nur bei Vorwärtsfahrt, die andere nur bei Rückwärtsfahrt 
in Betrieb, sodass eine lange Gesamtlebensdauer erreicht
wird. Wenn der Fahrhebel in Neutral steht, schaltet das
System selbsttätig ab.

Dauer-/Intervallberieselung. Um den Wasserverbrauch 
zu minimieren, kann der Fahrer das System jederzeit 
von Dauerbetrieb auf die stufenlos veränderbare
Intervallfunktion umschalten, die eine einsatzgerechte
Wasserdosierung ermöglicht. Das Ein- und Ausschalten 
der Berieselung erfolgt bequem über einen Schalter im
Fahrhebel. Als Sonderausrüstung sind Wasserverteiler-
matten und Kokosmatten erhältlich (siehe Seite 15).

Sprühbalken. Dank der Hintergrundbeleuchtung des
Sprühbalkens kann der Fahrer die Funktion der
Berieselungsanlage mühelos kontrollieren. Zugleich
verbessert die Beleuchtung die Sicht auf die Bandage. 
Eine hochklappbare Abdeckung schützt die Sprühstrahlen
vor Windeinwirkung.

Wasserfilterung. Das dreistufige Wasserfiltersystem mit
Filtern in Tankeinfüllstutzen und Leitungen sowie an allen
Sprühdüsen verhindert zuverlässig Verstopfungen der
Druckberieselungsanlage.

Wassertank. Der Polyethylen-Wassertank ist geschützt im
Hauptrahmen untergebracht. Sein großes Fassungs-
vermögen von 1100 l ermöglicht lange Betriebsphasen
ohne Nachfüllpausen.

2

4

6

5

3

1
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Servicefreundlichkeit
Einfache Instandhaltung senkt die Kosten und erhöht die Maschinenverfügbarkeit.

Motorhaube. Nach dem Hoch-
schwenken der groß dimensionierten
Motorhaube sind wichtige Wartungs-
stellen und die Oberseite des Diesel-
motors frei zugänglich.

Wartung. Alle Routinearbeiten lassen
sich vom Boden aus erledigen.

Knick-Pendelgelenk. Abgedichtete,
dauergeschmierte Wälzlager im Knick-
Pendelgelenk verringern den Wartungs-
aufwand.

Vibrationsschmieröl. Das Schmieröl im
Vibrationssystem muss nur alle drei
Jahre bzw. alle 3000 Betriebsstunden
gewechselt werden.

Druckberieselung. Sprühdüsen und
Filter sind ohne Spezialwerkzeug
auswechselbar. Wasserpumpen, Filter
und Tankablass wurden bodennah und
zentral auf der linken Maschinenseite
angeordnet.

Kommunikationssystem.
Das Caterpillar Kommunikationssystem
Product Link versetzt Cat Händler und
Kunden in die Lage, Betriebsstunden,
Standort und ggf. auch Zustandsdaten
der Maschine über Satellit zu erfassen.
Für den Informationsfluss des
benutzerfreundlichen Systems werden
das Internet und die Website des
Händlers benutzt. Bei konsequenter
Nutzung lassen sich mit diesem
Satelliten-Kommunikationssystem die
Betriebskosten durch rechtzeitige
Instandhaltungsmaßnahmen und
optimierte Maschinennutzung spürbar
senken.

Abstreifer. Selbstnachstellende,
verschleißarme Abstreifer, die bei
Streckenfahrt hochgeklappt werden
können, entfernen festgeklebtes
Material von den Bandagen.

Ablassventile. Direkt erreichbare
Abblassventile ermöglichen ein
sicheres und umweltfreundliches
Entleeren der Hydrauliköl- und
Kraftstofftanks.

Messanschlüsse. Praktische Mess-
anschlüsse erlauben schnelle Druck-
prüfungen am Hydrauliksystem.

Fremdstartanschluss. Eine Steck-
buchse an der Maschine gestattet bei
Bedarf einen kurzschlusssicheren Start
des Dieselmotors mit Hilfsbatterien.
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Dieselmotor

Schadstoffarmer Caterpillar
Vierzylindermotor 3054C.

Leistung bei 2200/min kW PS

Bruttoleistung 97 132

Nennleistung

ISO 9249 93 127

80/1269/EWG 93 127

Die angegebenen Nennleistungen
wurden am Schwungrad gemessen und
gelten für Höhenlagen bis 2500 m. 
Bei der Messung war der Motor mit
Lüfter, Luftfilter, Schalldämpfer und
Drehstromgenerator ausgerüstet.

Die Abgasemissions-Grenzwerte gemäß
EU-Richtlinie 97/68/EG, Stufe II,
werden unterschritten.

Zylinderabmessungen
Bohrung 105 mm

Hub 127 mm

Hubraum 4,4 l

■ Trockenluftfilter mit Haupt- 
und Sicherheitspatronen sowie
Wartungsanzeiger.

■ Bordnetz 12 V mit
Drehstromgenerator 80 A und
wartungsfreier Cat Starterbatterie 
12 V (Kälteprüfstrom 950 A)

■ Elektrische Gaspedalarretierung

Lenkung

Vollhydraulisches Konstantstrom-
Lenksystem mit automatischer
Vorrangschaltung. Feinfühlige
Betätigung mit geringer Lenkradkraft.

Kleinster Wenderadius
Bandagen-Innenkante

CB-534D 4150 mm

CB-534D XW 4000 mm

Bandagen-Außenkante

CB-534D 5850 mm

CB-534D XW 6000 mm

Lenkwinkel
nach jeder Seite 40°

Lenkhydraulik
Zahnradpumpe und doppeltwirkender
Lenkzylinder (Bohrung 102 mm).

Pumpenförderstrom 
bei 2200/min 57 l/min

Bremsen

Betriebsbremse
Stufenlos regelbare Selbsthemmung 
des hydrostatischen Fahrantriebs.

Hilfs- und Feststellbremsen
Federkraftbetätigte, hydraulisch gelöste
Bremsen an vorderer und hinterer
Bandage. Automatisches Anlegen bei
Druckverlust im System oder Stillstand
des Dieselmotors. Manuelles Anlegen
durch einen Schalter auf der
Instrumentenkonsole. Manuelle
Lösepumpe zum Abschleppen der
Maschine nach Dieselmotorausfall.

Das Bremssystem entspricht EN 500.

Fahrantrieb

Hydrostatisches Antriebssystem mit
Axialkolben-Verstellpumpe und zwei
zweistufigen Axialkolbenmotoren an
den Reduziergetrieben der Bandagen.
Fahrhebel zur feinfühligen, stufenlosen
Einhand-Steuerung der Geschwindig-
keit bei Vorwärts- und Rückwärtsfahrt.

Höchstgeschwindigkeit
(vorwärts/rückwärts)
Langsamstufe 7,3 km/h

Schnellstufe 13,0 km/h

Hauptrahmen

Stabiler Vorder- und Hinterwagen aus
massiven Stahlblechen und gewalzten
Segmenten. Robustes, zentral
angeordnetes Knick-Pendelgelenk 
mit gehärteten Königsbolzen und
dauergeschmierten, nachstellfreien 
HD-Kegelrollenlagern. Maximaler
Lenkwinkel 40° nach beiden Seiten.
Maximaler Pendelwinkel ±4°.

Schallpegel

Schalldruckpegel. Bei geschlossenen
Türen und Fenstern der Fahrerkabine
beträgt der Schalldruckpegel (Innen-
geräusch) 69 dB(A) gemessen nach 
ISO 6394.

Schallleistungspegel. Der Schall-
leistungspegel (Außengeräusch) beträgt
111 dB(A) gemessen nach 2000/14/EG
(siehe auch Kennzeichnung an der
Maschine).

CB-534D/CB-534D XW – Technische Daten
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Druckberieselungsanlage

Vollständig korrosionsgeschütztes
System mit großem Wassertank.

Zwei elektromotorisch angetriebene
Membranpumpen. Im vorwählbaren
Automatikmodus arbeitet eine Pumpe
bei Vorwärtsfahrt, die andere Pumpe
bei Rückwärtsfahrt. Jede Pumpe
berieselt gleichzeitig vordere und
hintere Bandage über die gesamte
Breite. Vorwählbarer Dauer- oder
Intervallbetrieb. Selbsttätige
Abschaltung bei Neutralstellung 
des Fahrhebels.

Sprühbalken mit jeweils neun Sprüh-
düsen, die sich zum Erneuern oder
Reinigen ohne Werkzeug ausbauen
lassen. Alle Sprühdüsen mit
vorgeschaltetem Filter.

Wassertankinhalt 1100 l

Bedien- und
Kontrollelemente

Instrumente: Tachometer, Frequenz-
anzeige, Kraftstoff- und Wasservorrats-
anzeigen, Betriebsstundenzähler.

Kontrollleuchten: Batterieladung,
Motoröldruck, Kühlmitteltemperatur,
Speisedruck, Vibrationssystem,
Druckberieselungsanlage, Fahrhebel
(Neutralstellung), Feststellbremse.

Schalter: Vibrationsmoduswahl,
Beleuchtung, Motorstart/Kaltstarthilfe,
Gaspedalarretierung, Fahrstufenwahl,
automatische Geschwindigkeits-
regelung, Druckberieselungsanlage,
Vibrationssystem, Feststellbremse,
Warnhorn.

Steuerung: Multifunktions-Fahrhebel.

Füllmengen

Liter

Kraftstofftank 219

Kühlsystem 20

Dieselmotor mit Filter 9

Vibrationssystem 20

Hydrauliköltank 60

Filterfeinheit 10 µm

Gewichte
(ungefähre Angaben gemäß CECE)

CB-534D CB-534D XW
Einsatzgewicht

mit ROPS/FOPS-Fahrerkabine 10 450 kg 11 740 kg

mit Überrollschutz 10 000 kg 11 300 kg

ohne Überrollschutz 9720 kg 11 010 kg

Transportgewicht

mit ROPS/FOPS-Fahrerkabine 9820 kg 11 110 kg

mit Überrollschutz 9370 kg 10 670 kg

ohne Überrollschutz 9090 kg 10 380 kg

Mittlere statische Linienlast

mit ROPS/FOPS-Fahrerkabine 30,7 kg/cm 29,4 kg/cm

mit Überrollschutz 29,4 kg/cm 28,3 kg/cm

ohne Überrollschutz 28,6 kg/cm 27,5 kg/cm

Vibrationssystem

Bandagenbreite

CB-534D 1700 mm

CB-534D XW 2000 mm

Bandagendurchmesser 1300 mm

Bandagenmanteldicke 18 mm

Bandagenlast, vorn (Maschine mit
ROPS/FOPS-Fahrerkabine)

CB-534D 5290 kg

CB-534D XW 5940 kg

Bandagenlast, hinten (Maschine mit
ROPS/FOPS-Fahrerkabine)

CB-534D 5160 kg

CB-534D XW 5810 kg

Vibrationsantrieb hydrostatisch

Gewichtsverteilung, vorn/hinten

CB-534D 51/49%

CB-534D XW 51/49%

Frequenz 42 Hz

Amplitudenhöhe 
CB-534D/CB-534D XW mm

Amplitudenzahl zwei fünf

Stufe 1 0,83/0,77 1,05/0,86

Stufe 2 0,33/0,27 0,91/0,75

Stufe 3 – 0,72/0,58

Stufe 4 – 0,54/0,45

Stufe 5 – 0,33/0,26

Fliehkraft pro Bandage kN

Amplitudenzahl zwei fünf

Stufe 1 93 112

Stufe 2 36 97

Stufe 3 – 77

Stufe 4 – 58

Stufe 5 – 35
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Abmessungen
(bei allen Angaben handelt es sich um Zirkawerte)

mm

A Länge 4940

B Breite

CB-534D 1883

CB-534D XW 2183

C Höhe über Lenkrad 2325

D Höhe über Überrollschutz 3055

Höhe über ROPS/FOPS-Fahrerkabine 3100

E Bandagenbreite

CB-534D 1700

CB-534D XW 2000

mm

F Achsstand 3640

G Lichte Höhe bis Bandagenträger 870

H Bodenfreiheit 306

Kleinster Wenderadius:

Bandagen-Innenkante

CB-534D 4150

CB-534D XW 4000

Bandagen-Außenkante

CB-534D 5850

CB-534D XW 6000

Durchorganisierter Service.
Geschulte Servicetechniker in Werkstatt
und Außendienst arbeiten mit aktuellen
Instandsetzungs- und Diagnose-
methoden.

Hohe Ersatzteilverfügbarkeit.
Die meisten Teile sind sofort ab Lager
lieferbar, sonst erfolgt die kurzfristige
Beschaffung über unser weltweites,
computergestütztes Notabrufsystem.

Ausführliche Maschinendokumentation.
Detaillierte und reich illustrierte
Betriebs- und Wartungshandbücher
informieren Ihre Mitarbeiter über die
sachgerechte Behandlung der
Maschinen.

Umfangreiches Austauschprogramm.
Neuwertige Austauschkomponenten –
zum Beispiel Vibratoren, Fahrpumpen/-
motoren, Dieselmotoren, Einspritz-
pumpen – sind die vorteilhafteste
Reparaturalternative, wenn's um kurze
Stillstandzeiten und maximale
Maschinenverfügbarkeit geht.

Rundum-Kundenservice

Maschinen-Managementservice.
Intensive Beratung über sinnvolle
Wartungsprogramme, kostengünstige
Reparaturoptionen und praktische
Personalausbildung.

Maßgeschneiderte Finanzierungspläne.
Attraktive Konditionen für die gesamte
Produktpalette erleichtern die Anschaf-
fung wertbeständiger Caterpillar
Maschinen und vermeiden eine
übermäßige Kapitalbindung Ihres
Unternehmens.

A
F

B
E

D

G

H

C
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Ungefähre Produktions-
leistung CB-534D/CB-534D XW

Anwendungsgebiet

Asphalt-Tragschicht

Asphalt-Deckschicht

Kaltrecycelter Asphalt

Boden, Zuschlagstoffe

Schichtdicke
(mm)

50-120
120-200

0-50
50-100

100-150
150-200

100-150
150-200

● ●

❒ ▲

● ●

● ●

▲ ▲

❒ ❒

❒ ▲

❒ ❒

3000 mm 3700 mm
4900 mm 5500 mm

CB-534D CB-534D XW

❒ ▲ ●Gut Sehr gut Hervorragend

Maschinenauswahl

Optimale Deckenbreite 2 Übergänge nebeneinander
3 Übergänge nebeneinander

400

350

300

250

200

150

100

50

0
CB-534D CB-534D XW

245

290

250

200200

170

Produktivitätsvergleich

Ve
rd

ic
ht

un
gs

le
is

tu
ng

 (t
/h

)

Arbeitsgeschwindigkeit

76 m/min 92 m/min 107 m/min

CB-534D
Vorzugsweise für Deckenbreiten von 3000 und 4900 mm.

CB-534D XW
Vorzugsweise für Deckenbreiten von 3700 und 5500 mm.

Die effektiven Werte hängen von den Einsatzverhältnissen ab.

2400 275/275 140/140

3000 330/330 170/170

3700 285/420 145/210

4300 330/330 165/165

4900 375/375 190/190

5500 320/480 160/220

6100 360/440 180/240

Decken-
breite
(mm)

Tragschicht 
100 mm
(t/h)

Deckschicht 
50 mm
(t/h)

Die Werte (Tonnen pro Stunde) gelten für
folgenden Verdichtungsablauf: vier Übergänge
pro Bandagenbreite, Fahrgeschwindigkeit 
76 m/min, 60 Sekunden pro Übergang.

Verdichtungstiefe 50 mm
4 Übergänge pro Bandagenbreite (2 Übergänge = 1 Verdichtungstakt)
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Sonderausrüstung
Die Ausrüstung kann je nach Auslieferungsland unterschiedlich sein. Genaue Informationen erhalten Sie bei Ihrem Cat Händler.

ROPS/FOPS-Fahrerkabine. Zur zwei-
türigen Kabine gehören u.a. drehbarer
Fahrersitz mit Federung und Textil-
bezug, Sicherheitsverglasung, Scheiben-
wischer vorn/hinten, Heizung mit
Entfrosterfunktion, Arbeitsscheinwerfer,
Innenleuchte und Kleiderhaken. Wahl-
weise kann anstelle der Heizung eine
Klimaanlage geliefert werden. Der
integrierte Überroll- und Steinschlag-
schutz (ROPS/FOPS) entspricht 
ISO 3449:1992 und ISO 3471:1994.

Sonnenblende. Zur Montage an der
Frontscheibe.

Innenrückspiegel. Zur Montage in der
Fahrerkabine.

Kokosmatten. Das von der Druck-
berieselung abgegebene Wasser wird
von den Matten aufgesaugt und tropft
dann langsam und kontinuierlich auf 
die Bandagenlaufflächen.

Wasserverteilermatten. Bei extrem
trockenen, heißen oder windigen
Wetterverhältnissen sorgen diese aus
flexiblem Gummi bestehenden Spezial-
matten für eine ständige Befeuchtung
der Bandagenlaufflächen, indem sie 
das Berieselungswasser speichern und
feinstverteilen. Durch ihre zusätzliche
Reinigungswirkung befreien sie die
Bandagen außerdem von kleinen
Asphaltpartikeln, die von den
Abstreifern nicht erfasst werden. 
Bei Nichtgebrauch kann man die Matten
hochklappen.

Rundum-Kennleuchte. Mit Halterung
zur Montage an der Fahrerkabine.

Xenon-Arbeitsscheinwerfer.
Vier lichtstarke 35-W-Scheinwerfer 
mit Gasentladungslampen zur Montage 
an Vorder- und Rückseite der
Fahrerkabine.

Bandagendeckel. Verschließen die
Bandagenseiten, sodass die inneren
Bauteile vor Schmutzeinwirkung
geschützt sind.

Hundeganglenkung. Ein zusätzlicher
Lenkzylinder ermöglicht einen
stufenlosen, seitlichen Versatz der
Bandagen bis maximal ±170 mm. 
Im Hundegang wird das Verdichten 
an Bordsteinen erleichtert und das
"Andrücken" von Splitt beschleunigt.

Außenrückspiegel. Zur Montage an der
Fahrerkabine.

Fünf-Amplituden-Vibrationssystem.
Erweitert das Einsatzspektrum der
Maschinen, da sich die Amplituden-
größe eng an unterschiedlichste
Einsatzverhältnisse anpassen lässt.
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